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Herren Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Königsbrunn V : TSV Straßberg 
Freitag, 27.01.2023, 20:15 Uhr

TSV Königsbrunn V baut Siegesserie aus

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV Königsbrunn V, als Christian Schulz das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Straßberg
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er)
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) musste der Heimverein in seinem 9. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Philippi und Schulz, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Doppeln. 2:3 hieß es am Schluss, als Oks / Merz und Eichner / Both sich am
Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nur einen Satz verloren indessen Philippi
/ Schulz bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Biondo / Aneja und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Juri Philippi eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Juri Philippi gewann gegen Peter Both mit 3:2. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Anlaufschwierigkeiten musste Alexander Oks
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Christian Schulz überzeugte
im Einzel gegen Arun Aneja, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des
zweiten Satzes, der mit 11:0 für Schulz zu Ende ging. Zwar brachte Antonio Biondo Yannik Merz
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Yannik Merz mit 3:1 durch und gewann somit
die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Königsbrunn V und des TSV Straßberg. Juri Philippi konnte im
Spiel gegen Helmut Eichner einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Einen umkämpften Sieg feierte dann Alexander Oks beim 3:2 gegen Peter Both, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Christian
Schulz letztlich parat, um sich gegen Antonio Biondo durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Königsbrunn V am 01.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den FC Haunstetten II, während der TSV Straßberg am 30.01.2023 gegen den FC
Haunstetten II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Königsbrunn V

Doppel: Oks / Merz 0:1, Philippi / Schulz 1:0 
Einzel: J. Philippi 2:0, A. Oks 2:0, C. Schulz 2:0, Y. Merz 1:0 

 TSV Straßberg
Doppel: Eichner / Both 1:0, Biondo / Aneja 0:1 
Einzel: H. Eichner 0:2, P. Both 0:2, A. Biondo 0:2, A. Aneja 0:1
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